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Projektnummer: 2024-A-005-Projekt Berichtsdatum: 30.04.2024 

Laufzeit :01.09.2023-31.08.2026 Fördervolumen: 53.760 EURO 

Projektname: „Nachhaltige Stadtwerke - gemeinsam Zukunft gestalten“     
  

a) Bisher erzielte Ergebnisse: 

Alle Projektpartner führten zwischen Dezember 2023 und Februar 2024 einen Auftakt 

Workshop inklusive Wesentlichkeitsanalyse durch. 

Das Ziel der Auftakt-Workshops war es, konkrete Handlungsoptionen für das jeweilige Stadt- 

bzw. Gemeindewerk für eine nachhaltige Entwicklung zu entwickeln. Als Methode diente eine 

sog. Wesentlichkeitsanalyse, anhand derer wesentliche Nachhaltigkeitsaspekte des Stadt- 

bzw. Gemeindewerkes identifiziert wurden und sodann Handlungsfelder und Maßnahmen 

abgeleitet werden konnten. 

Zu Beginn des Workshops wurde durch einen theoretischen Impuls zu dem Vorrangmodell der 

Nachhaltigkeit, zu den global gültigen Nachhaltigkeitszielen (sustainable development goals, 

SDGs) und zu den Handlungsfeldern der Treibhausgasneutralität eines Energieversorgers ein 

gemeinsames Verständnis zum Begriff „Nachhaltigkeit“ entwickelt.
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Abbildung 1 SDG's - Sustainable Development Goals der vereinten Nationen 

   
Sodann führten die Teilnehmenden gemeinsam eine Wesentlichkeitsanalyse durch, die aus 

den vier Schritten besteht: 

Wesentlichkeitsanalyse 

e Schritt 1: Umfeldanalyse 

e Schritt 2: Außensicht 

e Schritt 3: Innensicht 

e Schritt 4: Chancen und Risiken 

Ergebnis = wesentliche Nachhaltigkeitsaspekte der Stadt- bzw. Gemeindewerke 

Anbei finden sich die wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekte der beteiligten Stadtwerke, welche 

in den Workshops identifiziert wurden: 
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b) Erreichen der gesetzten Meilensteine:



Für diese verschiedenen Zielfelder wurden mögliche Maßnahmen gesammelt, welche in das 

jeweilige Nachhaltigkeitsprogramm der Stadtwerke übernommen wurden. Das 

Nachhaltigkeitsprogramm ist eine Liste an Maßnahmen und besteht aus Ideen, in Umsetzung 

befindlichen und abgeschlossen Maßnahmen. Das Ziel des Nachhaltigkeitsprogrammes ist 

eine Übersicht, Priorisierung und ein Monitoring der laufenden Maßnahmen. Nach dem 

erfolgreichen Abschluss der Auftaktworkshops, startet nun die gemeinsame Netzwerkphase. 

Hier ist es das Ziel, die teilnehmenden Akteure untereinander zu vernetzen und gemeinsam 

Konzepte und Maßnahmen zur Bearbeitung der wesentlichen Zielfelder zu entwickeln. Die 

Netzwerktreffen der Projektpartner wurden terminiert. 

C) Aufgetretene Probleme (z.B. mit Finanzierung, Personal, technischer Realisierung, 

Planabweichung): 

d) Vorgeschlagene Lösungen zur Behebung dieser Proble e 
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